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Am Ende der Geschichte verrate ich dir mein Lieblingsrezept für einen schokoladigen Schokoladenkuchen. Dort findest du auch ein paar Fragen, die dir dabei helfen können, deine Träume zu verfolgen und dir selbst Flügel zu verleihen. Denn eine Sache ist ganz wichtig: Glaube immer an dich! Du bist gut so, wie du bist. Und in dir steckt ganz viel!


Was dir „Juna und der Backpinsel" sonst noch so bringt, kannst du unter dem QR-Code, der sich hinten im Buch befindet, entdecken.


Da mir Kinder besonders am Herzen liegen, unterstütze ich mit „Juna und der Backpinsel" die Kinderklinikkonzerte e.V Mit jedem verkauften Buch geht eine Spende von einem Euro an den gemeinnützigen Verein zur Förderung der Organisation und Durchführung der Konzerte.
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Also nun viel Spaß mit Juna und ihrem Backpinsel!


ALLES LIEBE


DEINE SWEA
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Sie erkannte sein dunkles Rot sofort und wusste, wie er sich anfühlte. Sie wedelte mit ihm temperamentvoll umher, bis er auf dem Boden oder in ihrem Gesicht landete. Und die Silikonborsten kitzelten so lustig in ihrem Mund.
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Mama machte irgendwie ganz andere Dinge mit dem Backpinsel. Sie bemalte damit Kuchenformen. Doch ohne Farbe zu verwenden, das fand Juna seltsam. Aber die Kuchen sahen einfach wunderschön aus! Juna war sich sicher, es musste sich um einen Zauberpinsel handeln.



[image: ]



Als Juna größer wurde, durfte sie Mama beim Backen helfen und selbst den Backpinsel schwingen. Inzwischen hatte sie auch herausgefunden, was Mama mit dem Pinsel anstellte. Juna aber nutzte ihn am liebsten, um die fertigen Backwerke zu verzieren - mit unsichtbarer Dekoration. In ihrer Fantasie setze sie mit dem Pinsel Leuchtkirschen auf Muffins, strich Regenbogensahne auf eine Torte und zauberte ein Wolkenbett für eine Biskuitrolle.
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Und manchmal, wenn Juna etwas Gebackenes besonders gut gefiel, führte sie den Backpinsel in Zickzack-Bewegungen drum herum. „WAS MACHST DU DENN DA?“, fragte Mama, als sie Juna das erste Mal dabei beobachtete. „ICH MALE EINEN ZAUN!“, erklärte Juna. „EINEN ZAUN?“, wiederholte Mama. „JA, EINEN ZAUN“, antwortete Juna, „DAMIT DIE NASCHKATZEN NICHT AN DEN KUCHEN KOMMEN.“
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